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Bereits vor Jahrhunderten nutzten die Inka die Anbaumethode Agroforst, eine Kombination von
Land- und Forstwirtschaft. Dabei wachsen Bäume, Sträucher und Kulturpflanzen auf derselben
Nutzfläche. Durch dichte Bepflanzung, Artenreichtum und den richtigen Pflanzschnitt haben
Agroforstsysteme eine günstige Wirkung auf die Umwelt: Sie erhöhen die Bodenfruchtbarkeit und
seine Wasserspeicherfähigkeit, vermindern das Erosionsrisiko, fördern die Biodiversität, führen zu
höheren Erträgen und schützen über die CO2-Senke durch das Baumwachstum unser Klima. Das
Konzept »Agroforst« ist nicht auf große Flächen beschränkt: Es eignet sich für die nachhaltige
Bewirtschaftung von Äckern ebenso wie für den Gemüsebau oder den eigenen Garten – und sogar
Tierhaltung lässt sich darin integrieren.

Noemi Stadler-Kaulich führt die Vorteile des Dynamischen Agroforstes auf, erläutert seine
Anwendung unter verschiedenen Voraussetzungen, gibt genaue Anweisungen für die
Implementierung agroforstlicher Systeme und erklärt deren Handling. Detaillierte Zeichnungen
veranschaulichen den Text.
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Noemi Stadler-Kaulich lebt in Bolivien und leitet den
Agroforst-Versuchsbetrieb Mollesnejta – Institut für
Andine Agroforstwirtschaft, wo sie gemeinsam mit
ihrem Sohn und Studierenden aus aller Welt
agroforstliche Versuchsparzellen bewirtschaftet. Seit
2010 gibt sie Seminare und Beratungen zum Thema
Agroforst in Europa, Lateinamerika und Afrika.

Pressestimmen

»Am liebsten würde man gleich mit der Planung der dynamischen Agroforstparzelle beginnen und
Pflanzmaterial bestellen.«
Terrabc
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